
 
 
 
 
 
 

 
 
An alle 
Interessierten des christlich-islamischen Gesprächs 
 
 
 
 
Herzliche Einladung zum 
Begegnungsabend am 21. März, 19.30 Uhr, in der Christuskirche 
Was ist „Trinität“? 
 

 

Liebe Freundinnen und Freunde des christlich-islamischen Gesprächs, 

 

in diesem Jahr besteht der christlich-islamische Gesprächskreis seit 25 Jahren! 

Am 18. April 1994 traf er sich das erste Mal. Seit vielen Jahren werden wir 

Christen im Ramadan regelmäßig zum Fastenbrechen eingeladen. Wir wollen 

dieses Jubiläum und das bevorstehende Osterfest zum Anlass nehmen, in die-

sem Jahr auch Sie zu einem Begegnungsabend einzuladen 

 

am Donnerstag, dem 21. März, um 19.30 Uhr, 

in der Christuskirche Düren, 

Peter-Beier-Platz (Nähe StadtCenter). 

 

Von muslimischer Seite ist gewünscht worden, etwas über ein wichtiges Thema 

des christlichen Glaubens zu erfahren, und zwar über die Trinitätslehre: 

Was meint „Trinität“? Was bedeutet sie für den persönlichen Glauben von 

Christinnen und Christen? 

 

Für die Katholische Kirche in Düren und die Evangelische Gemeinde zu Düren 

laden wir Sie herzlich zu Information, Begegnung und Gesprächen an diesem 

Abend ein. Es wird auch einen kleinen Imbiss geben. Zur Vorbereitung wäre ei-

ne kurze Info per Email bildung@evangelische-gemeinde-dueren.de hilfreich. 

Bitte geben Sie auch die Kursnummer: E191-52-06 an. 

Wir freuen uns auf einen sicher interessanten Abend! 

 

 
 

 

Thomas Tönneßen  Vera Schellberg       Dirk Chr. Siedler 

für die katholische Kirche     Evangelische Gemeinde
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In Kooperation mit der  

 

laden wir herzlich ein zu einem Vortrag mit Diskussion: 

Islamischer Feminismus – Frauen in der muslimischen Gesellschaft 

mit Dr. Hoda Salah, Politik- und Islamwissenschaftlerin aus Berlin 
am Dienstag, dem 2. April, um 19.30 Uhr, im Haus der Evangelischen Gemeinde 
 

Viele muslimisch geprägte Länder sind weltweit in einem gesellschaftlichen Umbruch – in diesen Prozessen 

übernehmen oft Frauen herausragende Funktionen und Aufgaben. Die Berliner Politik- und Islamwissen-

schaftlerin Dr. Hoda Salah wird diese Entwicklungen in ihrem Vortrag in unserer Gemeinde darstellen. Ge-

meinsam mit der Evangelischen Akademie im Rheinland sowie dem Muslimischen Forum Deutschland laden 

wir Sie herzlich ein! Die Veranstaltung findet statt 

 

am Dienstag, 2. April, um 19.30 Uhr, 

im Haus der Evangelischen Gemeinde, Großer Saal, 

Wilhelm-Wester-Weg 1A, 52349 Düren. 

 

Der Eintritt ist frei. Spenden werden erbeten. 

 

Zum Thema: 

Immer mehr Muslima fordern ihre Rechte ein und begehren gegen patriarchale Strukturen auf. Gleichzeitig 

übernehmen sie immer mehr Verantwortung in hohen Positionen. In Malaysia sind die Chefetagen des Lan-

des mittlerweile zu 37 Prozent weiblich. Die Liberalisierungen z.B. in Saudi-Arabien machen deutlich, dass 

eine neue Ära angebrochen ist. Diese Entwicklungen zeigen, dass es am ehesten Frauen sind, die auf einen 

Wandel weitverbreiteter Einstellungen drängen. 

 

Zur Referentin: 

Hoda Salah ist promovierte Politik- und Islamwissenschaftlerin, freischaffende Publizistin und Dozentin. 

Während der arabischen Revolution arbeitete sie bis 2014 als wissenschaftliche Journalistin zwischen Ägyp-

ten und Deutschland. Sie war war an der Arbeitsstelle Politik im Maghreb, Mashreq und Golf an der FU 

Berlin tätig sowie an der American University in Kairo. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Demokratisie-

rungsprozesse, Islamismus, Gender Studies und Tabus der arabischen Welt im Kontext von Politik, Sexuali-

tät und Religion.  

Ihr Buch „Politische Partizipation zwischen Emanzipation und Konservatismus: Islamistinnen in Ägypten“ 

wird voraussichtlich im März 2019 erscheinen. Im letzten Jahr erschienen die beiden Aufsätze „Politische 

Partizipation und Repräsentation von Frauen in arabischen Ländern“ sowie „Zur Attraktivität des Islamis-

mus für Frauen“. 

 

Weitere Infos im Internet: 

https://www.polsoz.fu-berlin.de/polwiss/forschung/international/vorderer-

orient/team/ehemalige/hodasalah/index.html#publikation 

https://de.qantara.de/content/frauen-der-arabellion-weder-gewinnerinnen-noch-verliererinnen 

https://www.polsoz.fu-berlin.de/polwiss/forschung/international/vorderer-orient/team/ehemalige/hodasalah/index.html#publikation
https://www.polsoz.fu-berlin.de/polwiss/forschung/international/vorderer-orient/team/ehemalige/hodasalah/index.html#publikation
https://de.qantara.de/content/frauen-der-arabellion-weder-gewinnerinnen-noch-verliererinnen

